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Français en Suisse – 

apprendre, enseigner, évaluer 

Italiano in Svizzera – 

imparare, insegnare, valutare 

Deutsch in der Schweiz – 

lernen, lehren, beurteilen 
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1 Gegenstand des Reglements 

 Das vorliegende Reglement regelt das Vorgehen zum Erwerb von Prü-

ferlizenzen für die Durchführung des fide-Tests an akkreditierten Prü-

fungsinstitutionen sowie den Geltungsbereich der Lizenzen und die 

Massnahmen der Qualitätssicherung. 

 

2 Schulungsformat 

2.1 Prüferschulungen für den fide-Test sind kostenpflichtig und werden pe-

riodisch von der Geschäftsstelle fide angeboten. Sie können auf Nach-

frage auch institutionsintern durchgeführt werden. 

2.2 Die Prüferschulung für den fide-Test besteht aus 4 Modulen: 

 

  Selbst-

lernzeit 

Präsenz-

zeit 

Modul 1 Einführung in das fide-System 5 Std. 3 Std. 

Modul 2 Einführung in die Überprüfung von 

Sprachkompetenzen 

6 Std. 3 Std. 

Modul 3 Basisschulung zum Testformat fide-

Test (1) 

2 Std. 6.5 Std. 

Basisschulung zum Testformat fide-

Test (2) 

2 Std. 6.5 Std. 

Modul 4 Kompetenznachweis 1 (Bewertung 

von mündlichen Leistungen auf der 

Basis von Videoaufnahmen) 

 ca. 1 Std. 

Kompetenznachweis 2 (Durchfüh-

rung des Teils «Sprechen») 

 ca. 3 Std. 

 

Nähere Informationen zu den Inhalten befinden sich in den jeweiligen 

Modulbeschreibungen. 

2.3 Bei Anmeldung können folgende Nachweise eingereicht werden, die 

vom Besuch der Module 1 und 2 befreien: 

▪ Modul 1: Modulattest «Szenariobasierter Unterricht nach dem fide-

Ansatz SBU» / «Szenariobasierter Unterricht nach den fide-Prinzipen 

SBU» 

▪ Modul 2: Prüferlizenz in einem standardisierten Testverfahren (nicht 

länger als 3 Jahre abgelaufen) 

 

https://fide-info.ch/de/test/pruefende
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3 Zulassung zur Prüferschulung für den fide-Test 

3.1 Bei der Anmeldung zur Prüferschulung müssen interessierte Personen 

aufzeigen, dass sie folgende Anforderungen erfüllen und dies durch for-

melle Nachweise belegen: 

▪ Sie verfügen über ein hohes Kompetenzniveau (mindestens C1 nach 

GeR) in der zu überprüfenden Sprache. Für die Qualifizierung als Prü-

fende für die Prüfungssprache Deutsch ist das Verstehen von 

Schweizerdeutsch erforderlich. 

▪ Sie verfügen über eine Grundausbildung im Bereich der Sprachdi-

daktik. 

▪ Sie verfügen über mindestens 3 Jahre und mindestens 600 Lektionen 

praktische Erfahrung im Zweit- oder Fremdsprachenunterricht in 

der beim fide-Test zu überprüfenden Sprache mit der Zielgruppe 

«Erwachsene», mit schulgewohnten und schulungewohnten Perso-

nen. Die Erfahrung erstreckt sich über die GeR-Niveaus vor A1, A1, 

A2 und B1. 

▪ Sie verfügen über Kenntnisse der GeR-Stufen und über Erfahrung im 

Bewerten von mündlichen Leistungen, insbesondere auf den Stufen 

A1, A2 und B1. 

▪ Sie kennen Grundsätze und didaktische Prinzipien des fide-Systems. 

3.2 Der Entscheid über die Zulassung zur Prüferschulung obliegt der Ge-

schäftsstelle fide. 

3.3 Stellt die Geschäftsstelle fide fest, dass das eingereichte Dossier unvoll-

ständig ist, wird das Dossier nicht weiterbehandelt, bis die fehlenden Do-

kumente innerhalb der gesetzten Frist von 30 Tagen nach Aufforderung 

eingereicht werden. 

3.4 Bei Nichteinhalten der Nachfrist verfällt das Dossier und der Antrag zur 

Teilnahme an der Prüferschulung gilt als abgelehnt. 

3.5 Das erfolgreiche Absolvieren von Modul 1 und 2 ist die Voraussetzung 

für die Zulassung zu Modul 3. Das Erfüllen der geforderten Kriterien von 

Modul 3 ist die Voraussetzung für die Zulassung zu Modul 4. 

 

4 Lizenzerwerb 

4.1 Für den Erwerb der Prüferlizenz für den fide-Test müssen untenstehende 

Nachweise eingereicht sowie Kriterien erfüllt werden: 

Modul 1 

▪ Teilnahmebestätigung des Moduls «Einführung in das fide-System» 
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oder Modulattest «Szenariobasierter Unterricht nach dem fide-An-

satz SBU» 

Modul 2 

▪ Teilnahmebestätigung des Moduls «Einführung in die Überprüfung 

von Sprachkompetenzen» oder eine Prüferlizenz in einem standar-

disierten Testverfahren (nicht länger als 3 Jahre abgelaufen) 

Modul 3 

▪ Bearbeitung der vorbereitenden Aufträge gemäss den von der Ge-

schäftsstelle fide kommunizierten Vorgaben 

▪ Teilnahme an mind. 90% des Präsenzunterrichts 

Modul 4 

▪ Erfolgreiches Absolvieren beider Kompetenznachweise 

4.2 Die Kompetenznachweise 1 und 2 werden mit «erfüllt» oder «nicht er-

füllt» bewertet. Sind beide Kompetenznachweise «erfüllt», wird die Prü-

ferlizenz für den fide-Test ausgestellt. 

Mit «nicht erfüllt» bewertete Kompetenznachweise dürfen einmal wie-

derholt werden. Die Wiederholung ist kostenpflichtig und muss inner-

halb der nächsten 3 Monate erfolgen. Bei zweimaligem Nicht-Bestehen 

eines oder beider Kompetenznachweise wird keine Prüferlizenz ausge-

stellt. Die Kandidatin resp. der Kandidat kann nach einer Wartefrist von 

mindestens 6 Monaten die Module 3 und 4 der Basisschulung erneut ab-

solvieren. 

Die Mitteilung der Bewertung beider Kompetenznachweise erfolgt 

schriftlich innerhalb von 15 Arbeitstagen. Ein Entscheid «nicht erfüllt» 

wird schriftlich begründet. 

 

5 Geltungsbereich der Prüferlizenz 

5.1 Die Lizenz ist ab dem Datum der bestandenen Kompetenznachweise 

(Modul 4) 3 Jahre gültig, sofern die Prüferin, der Prüfer, bei mindestens 

einem mündlichen fide-Test (Teile «Sprechen» und «Verstehen») pro 

Jahr zum Einsatz kommt. D. h. der letzte Einsatz darf nicht länger als 12 

Monate zurückliegen. 

5.2 Die Lizenz als Prüferin resp. Prüfer für den fide-Test berechtigt 

▪ zur Abnahme der Teile «Sprechen» und «Verstehen» in der auf der 

Lizenz aufgeführten Prüfungssprache sowie 

▪ zur Prüfungsaufsicht des Teils «Lesen und Schreiben» in der auf der 

Lizenz aufgeführten Prüfungssprache. 
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6 Sorgfaltspflicht 

6.1 Die Prüfenden verpflichten sich zur regelkonformen Durchführung des 

fide-Tests gemäss «Bestimmungen zur Durchführung des fide-Tests für 

Prüfende». Die Geschäftsstelle fide führt Inspektionen durch, um die 

gleichbleibend hohe Qualität der Testdurchführung sicherzustellen. 

6.2 Die Prüfenden nehmen keine Teile «Sprechen» und «Verstehen» im Rah-

men des fide-Tests bei Personen ab, mit denen sie berufliche oder private 

Kontakte pflegen oder welche sie in den sechs vorausgehenden Monaten 

unterrichtet haben. 

6.3 Die Prüfenden verpflichten sich zur Verschwiegenheit in Bezug auf die 

Personendaten der Teilnehmenden sowie auf die von ihnen erbrachte 

Leistung. Diese Schweigepflicht gilt über die Gültigkeit der Lizenz hinaus. 

6.4 Die Prüfenden sind verpflichtet, alle Testmaterialien streng vertraulich 

zu behandeln. 

 

7 Erneuerung der Prüferlizenz 

7.1 Die Lizenz läuft ab 

▪ nach 3 Jahren Gültigkeitsdauer bzw. 

▪ wenn die Prüferin bzw. der Prüfer während 12 Monaten keinen 

mündlichen Test (Teile «Sprechen» und «Verstehen») abgenommen 

hat. 

Mit einer abgelaufenen Lizenz dürfen keine mündlichen Prüfungen ab-

genommen und keine Prüfungsaufsichten des schriftlichen Teils über-

nommen werden. 

Es liegt in der Verantwortung der Prüfenden, sich um regelmässige Prü-

fungseinsätze zu kümmern. 

7.2 Zur Erneuerung der Lizenz muss eine Standardisierungsschulung be-

sucht werden. 

Es liegt in der Verantwortung der Prüfenden, sich über Schulungster-

mine zu informieren und sich rechtzeitig zu einer Standardisierungs-

schulung anzumelden. 

7.3 Die Gültigkeit der erneuerten Lizenz beträgt weitere drei Jahre ab dem 

Datum der Standardisierungsschulung. 

  

https://fide-info.ch/de/test/pruefende
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8 Datenschutzbestimmungen 

8.1 Die Geschäftsstelle fide erhebt, verarbeitet und speichert folgende per-

sonenbezogene Daten im Rahmen der 

a. Anmeldung zur Schulung 

- Anrede, Vorname(n) und Name(n), Adresse, E-Mail-Adresse, Tele-

fonnummer, Geburtsdatum, Rechnungsadresse 

- Lebenslauf sowie Nachweise über Qualifikationen und Praxiser-

fahrungen 

b. Ausstellung der Prüferlizenz für den fide-Test 

- Vorname(n) und Name(n), Geburtsdatum 

- Ergebnisse der Kompetenznachweise (Modul 4) 

c. Unterhaltung eines Verzeichnisses der lizenzierten Prüfenden für 

den fide-Test (für den internen Gebrauch) 

- Anrede, Vorname(n) und Name(n), Adresse, E-Mail-Adresse, Tele-

fonnummer, Geburtsdatum 

d. Unterhaltung einer Liste von lizenzierten Prüfenden für den fide-

Test, die den akkreditierten Prüfungsinstitutionen zur Verfügung ge-

stellt wird 

- Anrede, Vorname(n) und Name(n), Wohnort, Kanton, E-Mail-Ad-

resse, Telefonnummer 

8.2 Die Daten werden von der Geschäftsstelle fide verarbeitet und gespei-

chert, solange es für die Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen 

Pflichten der Geschäftsstelle fide erforderlich ist. Sobald die Daten für 

die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erfor-

derlich sind, werden sie zeitnah gelöscht. 

Es ist zu beachten, dass aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder aus 

Gründen der Nachweisbarkeit bestimmte Daten für längere Zeit oder gar 

dauerhaft von der Geschäftsstelle fide aufbewahrt werden müssen. 

8.3 Betroffene Personen verfügen über Auskunftsrecht, Recht auf Berichti-

gung und/oder Vervollständigung sowie Recht auf Löschung ihrer Da-

ten, sofern dem nicht gesetzliche Aufbewahrungsfristen oder eine Nach-

weispflicht entgegenstehen. 

 

9 Massnahmen bei Verstössen 

Mängel bei der Durchführung und/oder Bewertung des fide-Tests sowie 

Verstösse gegen die Sorgfaltspflicht ziehen Konsequenzen nach sich. Je 
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nach Schweregrad des Verstosses können diverse Massnahmen ergrif-

fen werden. Diese reichen von Schulungsmassnahmen über Verwar-

nung, eine vorläufige Suspendierung der Prüferlizenz, einen dauerhaften 

Lizenzentzug bis hin zu einem strafrechtlichen Verfahren. 

 

10 Rechtsmittel 

10.1 Eine Einsprache hat schriftlich und per eingeschriebenem Brief zu erfol-

gen. Einsprache-Verfahren sind kostenlos. 

10.2 Bei einer Nichtzulassung zur Prüferschulung erhalten die nicht zugelas-

senen Personen eine schriftliche Begründung. Gegen den Entscheid kann 

innert 30 Tagen nach Zustellung der Begründung bei der Qualitätskom-

mission fide eine schriftlich begründete Einsprache eingereicht werden. 

10.3 Werden Verfahrensfehler bei Modul 4 (Kompetenznachweis 1 und 2) 

geltend gemacht, kann innerhalb von 30 Tagen bei der Geschäftsstelle 

fide eine schriftlich begründete Einsprache eingereicht werden. 

Gegen eine Beurteilung «nicht erfüllt» beim Kompetenznachweis 1 (Be-

wertung von mündlichen Leistungen auf der Basis von Videoaufnah-

men) kann keine Einsprache eingereicht werden. 

Gegen eine Beurteilung «nicht erfüllt» beim Kompetenznachweis 2 

(Durchführung des Teils «Sprechen») kann innerhalb von 30 Tagen nach 

Zustellung des Resultats bei der Geschäftsstelle fide eine schriftlich be-

gründete Einsprache eingereicht werden. 

Die Annahme einer Einsprache führt zu einer kostenlosen Wiederholung 

des beanstandeten Kompetenznachweises. 

10.4 Bei Nicht-Erteilen, Suspendierung oder Entzug der Prüferlizenz können 

Prüferinnen und Prüfer innerhalb von 30 Tagen nach Zustellung des Ent-

scheids eine schriftlich begründete Einsprache an die Qualitätskommis-

sion fide richten. 

10.5 Bei Einsprachen hat die Qualitätskommission das Recht zur Einsicht in 

alle Verfahrensunterlagen. Sie kann die Parteien zusätzlich zu einer 

schriftlichen Stellungnahme auffordern. 

10.6  Gegen den Einsprache-Entscheid der Qualitätskommission kann inner-

halb von 30 Tagen beim Staatssekretariat für Migration SEM eine Verfü-

gung verlangt werden.  

10.7 Gegen die Verfügung des SEM kann innerhalb von 30 Tagen beim Bun-

desverwaltungsgericht Beschwerde eingereicht werden. Für die Be-

schwerde gelten die diesbezüglichen Bestimmungen des Bundes. 
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11 Gültigkeit 

11.1 Das vorliegende Reglement über die Prüferlizenz für den fide-Test wurde 

am 27. Januar 2025 von der Qualitätskommission fide verabschiedet und 

tritt am 1. April 2026 in Kraft. Es ersetzt alle vorhergehenden Regle-

mente. 

11.2 Änderungen dieses Reglements unterliegen dem Entscheid der Quali-

tätskommission fide. 


